
Infoblatt: Im Gemeinderat
Feierabendpolitiker?

Nach der Gemeindeordnung ist der Gemeinderat das Hauptorgan der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest, fasst wichtige Beschlüsse, kontrolliert den Haushalt und überwacht die Verwaltung. Seine Mitglieder, die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, werden vom Volk für fünf Jahre gewählt. Gemeinderäte und Gemeinderätinnen haben zwischen 8 und 60 Mitgliedern. Die Zahl hängt davon ab, wie viele Einwohner die Gemeinde hat. Die Abgeordneten bekommen für Ihre Arbeit kein Gehalt, sondern nur eine Aufwandsentschädigung, daher werden sie auch „Feierabendpolitiker“ genannt. Das bedeutet nicht, dass die Arbeit als Gemeinderat und Gemeinderätin ein Hobby ist, sondern dass die Mitglieder des Gemeinderats tagsüber einen Beruf ausüben, um Geld zu verdienen, und deswegen nur am Feierabend Zeit haben, sich ehrenamtlich für die Gemeinde zu engagieren. 
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